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„TROTZ FINANZIELLER HERAUSFORDERUNGEN 
BLICKEN WIR ZUVERSICHTLICH NACH VORNE “ 

die finanzielle Situation unserer Gemeinde rückt zunehmend in den Fokus. 
Obwohl Kleinzell weiterhin über solide Rücklagen verfügt, zeigen der Nach-
tragsvoranschlag 2025 und der Entwurf für 2026 deutliche Belastungen – 
vor allem durch die Gastschulbeiträge an St. Martin i.M. samt Kostenanteil 
für die Schulsanierung. 
 
Um unsere Zukunft verlässlich planen zu können, setzen wir frühzeitig Maß-
nahmen. Erstmals wird die Gemeinde 2026 Mittel aus dem Härteausgleichs-
fonds (HAF 2) beantragen. Damit können wir ein mögliches Fördervolumen 
von rund 60.000 bis 80.000 Euro nutzen, ohne Rücklagen weiter abzubauen. 
Die Voraussetzungen dafür wurden im Voranschlagsentwurf bereits weitge-
hend erfüllt.

Trotz der aktuellen Herausforderungen blicken wir zuversichtlich in die 
Zukunft. Mit klugen Entscheidungen, sorgfältiger Planung und dem Nutzen 
vorhandener Förderinstrumente schaffen wir weiterhin gute Rahmenbedin-
gungen für unsere Gemeinde.

Zum Jahresausklang möchte ich allen ehrenamtlich Tätigen, den Funktio-
närinnen und Funktionären sowie den vielen Helferinnen und Helfern in 
unseren Vereinen herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz danken. Ein 
besonderer Dank gilt ebenso allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde Kleinzell für ihre verlässliche und hervorragende Arbeit sowie 
den Mitgliedern des Gemeinderates für ihre konstruktive Zusammenarbeit. 
 
Ich wünsche euch allen, liebe Kleinzellerinnen und Kleinzeller, ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes und erfolgreiches Jahr 2026.
 

Mit freundlichen Grüßen

Bürgermeister Klaus Falkinger

Liebe Kleinzellerinnen und Kleinzeller,
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Wir informieren...

Die Gemeinde und 
Bürger:innen am Wort:

 Uns gefällt, 

der perfekt organisierte 
und veranstaltete Kleinzel-
ler Weihnachtsmarkt mit 
neuem Konzept - vielen 
Dank an Hauptorganisator 
Matthias Barth und alle 
Mitwirkende und Helferin-
nen und Helfer der Sektion 
Wintersport und Fußball

GEMEINDEAMT GESCHLOSSEN
Am Zwickeltag, den 2. Jänner 
2026, ist das Gemeindeamt 
geschlossen.

Am Montag, den 5. Jänner 2026 
ist das Gemeindeamt bis 12:00 
Uhr geöffnet!

Christbaumentsorgung
Christbäume dürfen gerne 
wieder bei der Kompostieranla-
ge (Schauer Georg, Steining 11, 
4115 Kleinzell) entsorgt werden. 
Bitte keine Christbäume beim 
Bauhof abstellen!

Kleinzeller Jahreskalender
2026
Der Verein "liebenswertes Klein-
zell" hat auch für das Jahr 2026 
wieder einen Kalender erstellt, 
der auch mit getrennter Post 
zugestellt wird. Im Kalender 
sind neben den abfallrelevan-
ten Terminen auch wieder die 
Veranstaltungen der Vereine, 
Organisationen, Pfarre etc. 
enthalten. Der Verein bedankt 
sich bei allen, die durch ihre 
Mitarbeit das Zustandekommen 
dieses Kalendariums ermöglicht 
haben.

Ortsbildmesse 2026
Am 13. September 2026 wird 
die Ortsbildmesse in Kleinzell 
stattfinden. Damit wir dieses 
besondere Event erfolgreich und 
reibungslos durchführen kön-
nen, sind wir auf die Unterstüt-
zung vieler freiwilliger Helferin-
nen und Helfer angewiesen. 
 
Helfende Hände werden haupt-
sächlich in der Gastronomie 
benötigt. Dazu werden dann vor 
allem die großen Vereine die 
Helfertrommel rühren und auf 
viele von euch noch persönlich 
zukommen.

Vielen Dank schon jetzt für eure 
Unterstützung! Gemeinsam ma-
chen wir die Ortsbildmesse 2026 
zu einem unvergesslichen Event
für ganz Kleinzell.

der weihnachtlich gestalte-
te Fenster-Adventskalender 
im Ortskern

PROSIT
NEUJAHR
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Gemeinderats- 
sitzung vom 
10.12.2025 

Änderung und Neuerlassung 
der Gebührenordnungen 2026 
für Wasser, Kanal, Abfall so-
wie Hundeabgabe
Die Steuerhebesätze und 
Gebühren in den Bereichen 
Wasser, Kanal, Abfall sowie 
Hundeabgabe für das Jahr 2026 
wurden wie folgt festgelegt:
Wasserbenützungsgebühr: 
€ 2,11/m³ bei 35m³ Mindestab-
nahme
Wasseranschlussgebühr: 
€ 17,56/m² der Berechnungs-
grundlage lt. Gebührenordnung, 
mindestens jedoch € 2.934,80
Erhaltungsbeitrag: 
€ 0,23/m² 
Kanalbenützungsgebühr:
€ 5,82/m³ bei 35m³ Mindestab-
nahme
Kanalanschlussgebühr: 
€ 29,30/m² der Berechnungs-
grundlage lt. Gebührenordnung, 
mindestens jedoch € 4.895,-
Erhaltungsbeitrag: 
€ 0,50/m² Abfallgebühren des 
BAV 
Weiterverrechnung durch Ge-
meinde:
•	 Je Abfalltonne/Abfallsack bis 

80 Liter Inhalt € 191,40
•	 Je Abfalltonne mit 120 Liter 

Inhalt € 229,90
•	 Je Abfalltonne mit 240 Liter 

Inhalt € 402,60
•	 Je Abfalltonne mit 770 Liter 

Inhalt € 1.282,60
•	 Je Abfalltonne mit 1100 Liter 

Inhalt € 1.820,50
•	 Reduzierte Gebühr für 1-Per-

sonenhaushalt bis 80 Liter 
Inhalt € 134,20

•	 Je zusätzlichen orange Rest-
müllsack (80 Liter)	 € 6,60

Alle angeführten Gebühren sind 
inklusive der gesetzlichen Um-
satzsteuer.

Hundeabgabe:
Pro Hund € 50,-
Pro Wachhund € 30,-

Austausch auf LED-Beleuch-
tung in der NMS Niederwald-
kirchen; Abschluss einer 
Vereinbarung gem. Pflicht-
schulorganisationsgesetz 1992
Für den geplanten Austausch 
auf LED-Beleuchtung im Aula 
Bereich, Gang und Stiegenhaus 
in der Sportmittelschule Nie-
derwaldkirchen budgetiert die 
Marktgemeinde Niederwald-
kirchen € 37.000. Nach Abzug 
von Förderungen verbleibt ein 
Eigenmittelanteil von € 15.600, 
welcher über die Gastschulbei-
tragsabrechnung an die jeweili-
gen Gemeinden weiterverrech-
net wird.

Der Gemeinderat hat dafür eine 
Vereinbarung gem. §§ 50 und 51 
Pflichtschulorganisationsgesetz 
1992 mit der Marktgemeinde 
Niederwaldkirchen abgeschlos-
sen. Die Kopfquote beträgt aus 
aktueller Sicht € 55,69 bei mit 
Stichtag 15.10.2025 8 Schülerin-
nen.

Erlassung einer Übertragungs-
verordnung gem. § 43 Abs. 4 Z. 
4 Oö. GemO 1990 hinsichtlich 
der Zuständigkeit bei Veröf-
fentlichungen gem. Informati-
onsfreiheitsgesetz
Gem. § 3 Informationsfreiheits-
gesetz ist jenes Organ für das 
vorliegende Anliegen zustän-
dig, in welchen Wirkungs- und 
Geschäftsbereich dieses fällt. 
Ein derartiges Anliegen müsste 
grundsätzlich binnen 4 Wochen 
beantwortet bzw. Zugang zu 
Informationen gewährt werden. 
Um daher nicht innerhalb von 4 
Wochen eine in den Geschäfts- 
und Wirkungsbereich des Ge-
meinderates fallende Informati-
onserteilung/Nichtgewährung zu 
behandeln und zu beschließen, 
besteht die Möglichkeit gem. § 
43 Abs. 4 Z. 4 Oö. GemO 1990 
dies dem Bürgermeister mittels 
Verordnung zu übertragen. Eine 

derartige Übertragungsverord-
nung wurde daher vom Gemein-
derat erlassen.

Grundsatzbeschluss über die 
Erweitung der „Edwiese“
Der Gemeinderat hat einen 
Grundsatzbeschluss gefasst, 
indem die Erweiterung der 
Siedlung „Edwiese“ klar definiert 
wurde. Diese Erweiterung ist 
auch bereits in dem im Som-
mer beschlossenen Örtlichen 
Entwicklungskonzept (ÖEK) als 
priorisierte Fläche enthalten.

Grundsatzbeschluss über die 
Mitgliedschaft beim Reinhal-
teverband „Mühltal“
Die Gemeinde Kleinzell i.M. 
beabsichtigt in naher Zukunft 
Mitglied des Reinhaltverbandes 
Mühltal zu werden. Dies Mit-
gliedschaft beinhaltet aber nur 
die Nutzung verschiedenster 
Synergien bei diversen An-
kaufsmodalitäten, Benützung 
der hauseigenen RHV-Geräte 
(Schacht-TV-Kamera, udgl) sowie 
der professionellen Begleitung 
durch RHV-Personal bei Hilfe-
stellungen. Der Betrieb der Klär-
anlage Kleinzell i.M. verbleibt 
zur Gänze bei der Gemeinde 
Kleinzell i.M. Um das Aufnah-
meverfahren starten zu können, 
setzte der Gemeinderat mit 
dem Grundsatzbeschluss über 
die Mitgliedschaft den ersten 
Schritt.
Antrag ÖVP; Zuschuss zum 
Klimaticket OÖ sowie Ö in der 
Kategorie „Junior“
Der Gemeinderat beschließt den 
Antrag der ÖVP Kleinzell i.M., mit 
dem für das Jahr 2026 Klein-
zellerinnen und Kleinzell mit 
Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
ein Zuschuss zum Klimaticket 
„Junior“ für Oö € 50,- und für Ös-
terreich € 100,- gewährt werden.
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Neues aus dem Gemeindeamt...
Wichtiger Schritt in der 
Finanzplanung der Gemeinde Kleinzell

Die wirtschaftliche Lage und die 
Finanzen unserer Gemeinde 
stehen derzeit im Mittelpunkt. 
Obwohl Kleinzell über solide 
Rücklagen verfügt, spüren auch 
wir die zunehmenden finan-
ziellen Herausforderungen. 
Um die Zukunft der Gemeinde 
verlässlich planen und gestalten 
zu können, ist ein frühzeitiges 
Handeln erforderlich.
Der Nachtragsvoranschlag 2025 
konnte nur durch Rücklagenent-
nahmen ausgeglichen werden. 
Auch der aktuelle Entwurf für 
den Voranschlag 2026 weist
ein Defizit von mehreren zehn-

tausend Euro auf. Hauptgrund 
dafür sind die Gastschulbeiträge 
an die Marktgemeinde St. Martin 
i.M., die anteilige Kosten für die 
Sanierung der Neuen Mittel-
schule enthalten.
Nach intensiven Gesprächen mit 
der Bezirkshauptmannschaft 
Rohrbach wird die Gemeinde für 
2026 erstmals Mittel aus dem 
Verteilvorgang 2 des Härteaus-
gleichsfonds (HAF 2) beantra-
gen. Zwar könnte der Haushalt 
2026 noch durch Rücklagen 
ausgeglichen werden, doch wür-
de dies die Rücklagen empfind-
lich schmälern. Ein Antrag auf 

HAF2-Mittel ist daher aus
strategischer Sicht sinnvoll und 
wichtig. Das mögliche Fördervo-
lumen liegt bei rund 60.000 bis 
80.000 Euro für die Gemeinde 
Kleinzell – ohne dass Rücklagen 
aufgelöst werden müssen.
Die Kriterien für HAF2-Gemein-
den sind umfangreich, im Vor-
anschlagsentwurf 2026 wurden 
sie jedoch bereits weitgehend 
berücksichtigt.

Am 19. November wurde im 
Ursulinenhof in Linz die Aus-
zeichnung „Junge Gemeinde“ an 
engagierte Gemeinden aus ganz 
Oberösterreich verliehen – und 
wir sind unglaublich stolz, dass 
unsere Gemeinde bereits zum 7. 
Mal dazugehört.

Diese Auszeichnung würdigt das 
große Engagement für Kinder 
und Jugendliche in unserem Ort.

Zu den zentralen Initiativen zählt 
der Granitland Ferienspaß, der 
jedes Jahr ein abwechslungsrei-
ches Programm bietet und Kin-
dern wie Jugendlichen kreative, 
sportliche und naturverbunde-
ne Aktivitäten ermöglicht. Mit 
großer Beteiligung fand auch 
die Müllsammelaktion „Hui statt 
Pfui“ statt – ein gemeinsamer 
Einsatz für eine saubere Umwelt 
und ein starkes Bewusstsein für 
Nachhaltigkeit. 
Ebenso leisten die Feuerwehr-
jugend und unsere engagier-

Kleinzell erhält erneut Auszeichnung 
„Junge Gemeinde“ 

ten Jungmusikerinnen und 
Jungmusiker einen wertvollen 
Beitrag zum kulturellen und 
sicherheitsrelevanten Leben in 
der Gemeinde. Sie stehen für 
Teamgeist, Verantwortung und 
Zusammenhalt – Werte, die 
die Gemeinschaft in Kleinzell 
prägen.
Die Auszeichnung bestätigt 
den erfolgreichen Weg unserer 

Gemeinde: Kinder und Jugend-
liche haben in Kleinzell Raum, 
Unterstützung und Möglichkei-
ten, sich zu entfalten und aktiv 
am Gemeindeleben mitzuwir-
ken. Wir danken allen Vereinen, 
Ehrenamtlichen, Eltern sowie 
den jungen Menschen selbst, 
die diese lebendige und starke 
Jugendkultur ermöglichen.

Vizebürgermeisterin Stefanie Zauner nahm die Auszeichnung stellvertretend für alle 

entgegen, die sich tagtäglich für Kinder, Jugendliche und Familien einsetzen.
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Integrierte Tagespflege und 
Tagesbetreuung

Die integrierte Tagespflege 
kann werktags je nach Bedarf 
halb-oder ganztägig ab 7:30 bis 
17:30 Uhr in Anspruch genom-
men werden. Voraussetzung 
ist die entsprechende vorhe-
rige Zustimmung der Heimlei-
tung des jeweiligen Heimes. 
Die Tagesgäste werden durch 
bestens ausgebildetes Personal 
betreut und verbringen gemein-
sam mit den Heimbewohnern 
einen abwechslungsreichen und 
ansprechenden Tag in einem 
der Wohnbereiche. Großer Wert 
wird dabei auf Freude und Ab-
wechslung sowie die Knüpfung 
sozialer Kontakte gelegt.

Die Leistungen bestehen aus der 
persönlichen Pflege und Betreu-
ung im Alten- und Pflegeheim, 
der Verköstigung sowie den ver-
schiedenen Möglichkeiten der 
Tagesgestaltung. Gerne können 
die Tagesgäste auch die ande-
ren Angebote (Frisör, Fußpflege, 
etc.), die für die Bewohner/innen 
möglich sind, nutzen.

So könnte der Tagesablauf aus-
sehen:

    Ein gemeinsames Frühstück in 
gemütlicher Atmosphäre.
    SelbA-TrainerInnen motivie-
ren zur aktiven Betätigung.
    Besprechung des Tagesge-
schehens anhand einer Tages-
zeitung.
    Miteinander altbekannte 
Lieder singen, kochen, Karten 
spielen ...
    Die Küche verwöhnt Sie mit-
tags mit gesunder Hausmanns-
kost.
    Nach dem Mittagessen steht 
den Tagesgästen ein entspre-
chendes Zimmer zum Ausruhen 
zur Verfügung.
    Nachmittagsangebote laden 
dazu ein, sich Gutes zu gönnen, 

wie z.B. ein wohltuendes Pfle-
gebad, Seniorenturnen oder ein 
Kaffeeplauscherl.
    Nach einem erfüllten Tag im 
Alten- und Pflegeheim kehren 
die Tagesgäste wieder in ihr 
Zuhause zurück.

Die Tagespflege ist eine belieb-
te Ergänzung zur häuslichen 
Versorgung pflegebedürftiger 
Menschen. Sie schafft für die 
pflegenden Angehörigen Ent-
lastung, um wieder Kraft zu 
tanken und bietet den betagten 
Menschen viele Möglichkei-
ten Kontakte zu knüpfen. Die 
regelmäßige Betreuung in der 
Tagespflege kann eine sinnvolle 
Abwechslung darstellen.

Tagesbetreuung

Die Tagesbetreuung wird derzeit 
in den Bezirksalten- und Pflege-
heimen Haslach (Seniorenstu-
be), Ulrichsberg, Kleinzell und 
Lembach angeboten. Die Be-
treuung der Tagesgäste erfolgt 
hier in eigens dafür vorgesehe-
nen Räumlichkeiten, was eine 
sehr persönliche und vor allem 
individuelle Betreuung ermög-
licht.

Speziell  geschulte MitarbeiterIn-
nen (z. B. SELBA-TrainerInnen, 
Demenz- oder Validitationstrai-
nerInnen etc.) versuchen auf 
die Bedürfnisse der einzelnen 
Tagesgäste einzugehen. Die 
gezielte Betreuung trägt zum 
Erhalt bzw. zur Förderung der 
geistigen und körperlichen 
Fähigkeiten der Menschen bei 
und kann auch eine eventuell 
vorhandene Demenz positiv 
beeinflussen.

Die gemeinsamen Aktivitäten 
in der Gruppe wirken anregend 
und belebend, denn die Vermitt-

lung von Lebensfreude steht im 
Vordergrund.

Kosten: Die Höhe des Kosten-
beitrages pro Person und Tag 
errechnet sich vom monatlichen 
Nettoeinkommen nach entspre-
chenden Richtsätzen und ist 
sozial gestaffelt. Sie beginnt ab 
17,10 Euro (halbtags) plus Pfle-
gezuschlag, der in Anlehnung an 
die Pflegegeldstufe gegliedert 
ist. Sämtliche Mahlzeiten sind im 
Tagespreis inkludiert.

Transport: Grundsätzlich wer-
den die Tagesgäste von den An-
gehörigen zur Tagesbetreuung 
gebracht bzw. wieder abgeholt. 
Bei Bedarf und Verfügbarkeit 
kann ein Transportdienst des 
Roten Kreuzes organisiert wer-
den.

Konkrete Bedarfsmeldungen 
bitte direkt an die Bezirksleitstel-
le des Roten Kreuzes telefonisch 
(07289/6444) bzw. per Mail (ro-
rls@o.roteskreuz.at) stellen.

Den Antrag für die Tagespflege 
finden Sie hier.

 
Nähere Informationen erhalten 
Sie bei den Bezirksalten- und 
Pflegeheimen oder den Sozial-
beratungsstellen.
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Jetzt kostenlos in allen verfügbaren 

Stores herunterladen.

Weihnachtsbesuch beim Roten Kreuz
in Neufelden

V.l.n.r.: Fabian Pühringer,  Bgm. Klaus Falkinger, Moritz Neundlinger, Simon Zauner,

 AL Patrick Fürthner

Am 4. Dezember besuchte Bür-
germeister Klaus Falkinger ge-
meinsam mit AL Patrick Fürthner 
das Team des Roten Kreuzes der 
Ortsstelle Neufelden. 
Es war ihm auch heuer wieder 
wichtig, persönlich Danke zu 
sagen für deren unermüdlichen 

und ehrenamtlichen Einsatz. Als 
kleines Dankeschön wurde ein  
Wertgutschein zum Einkaufen 
im Zeller Kaufhaus überreicht.

Wir wünschen dem gesamten 
Team schöne Weihnachtsfeier-
tage.
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Neue Fahrpläne 
der ÖBB
Am 14. Dezember 2025 treten in 
ganz Europa wieder neue Fahr-
pläne in Kraft. Um eine optimale 
Anbindung an das überregionale 
Schienennetz zu gewährleisten, 
ist es notwendig, zeitgleich auch 
die Fahrpläne aller übrigen Ver-
kehrsmittel anzupassen. Mit der 
Eröffnung der Koralmbahn, mit 
den Großbaustellen der Deut-
schen Bahn und der Einführung 
des Interregio-Liniennetzes sind 
die Auswirkungen auf den regio-
nalen Bus- und Schienenverkehr 
heuer besonders umfangreich. 
Der OÖ Verkehrsverbund nimmt 
den alljährlichen Fahrplan-
wechsel aber auch immer zum 
Anlass, um Verbesserungen im 
Sinne der Fahrgäste umzusetzen 
und so konnten auch heuer, 
trotz der herausfordernden 
Rahmenbedingungen, wieder 
einige positive Neuerungen für 
die Fahrgäste in Oberösterreich 
umgesetzt werden.

Alle Infos dazu 
sind auf der 
Homepage der 
ÖBB zu finden:

Garten Zauner wurde beim OÖ 
Handwerkspreis 2025 in der Ka-
tegorie Nachhaltigkeit & Ökolo-
gisierung für das Projekt „Steile 
Wände, steile Gärten“,mit dem 
2. Platz ausgezeichnet. Umge-
setzt wurde dieses am Traunsee, 
wo die Firma GartenZauner mit 
ihrem Gartenkonzept überzeug-
te.

Der Preis wird von der Sparte 
Gewerbe und Handwerk, unter-
stützt vom Land Oberösterreich 
und der Raiffeisenlandesbank 

OÖ Handwerkspreis 2025

GartenZauner sichert sich den 2. Platz in der 
Kategorie „Nachhaltigkeit & Ökologisierung“

OÖ, verliehen und würdigt her-
ausragende handwerkliche Leis-
tungen. Ziel des Wettbewerbs 
ist es, die Qualität, Schönheit 
und Wirtschaftlichkeit hand-
werklicher Projekte sowie das 
meisterliche Können unserer 
oberösterreichischen Betriebe 
ins Rampenlicht zu stellen.

Wir gratulieren recht herzlich zu 
dieser tollen Auszeichnung.
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Herzlich Willkommen in Kleinzell

Tobias Gaisbauer, geb. 13.08.2025

Wir freuen uns sehr, den Eltern 
Stefanie Gaisbauer und Patrick 
Wahlmüller, Ulrike und Michael 
Schaubmayr, Anja und Daniel 
Hofer, Mirjiana Bergmeister und 
Hartmut Helml, sowie Gertraud 
Berger und Mario Andexlinger 
ganz herzlich zum Nachwuchs 
zu gratulieren. 

Möge die vor euch liegende 
Zeit reich an Freude, Liebe und 
neuen Erfahrungen sein.

Den jungen Familien wünschen 
wir von Herzen wundervolle 
Momente und eine rundum 
glückliche Zeit. Sophie Schaubmayr, geb. 28.08.2025

Einfach und rasch über wichtige 

�emen der Gemeinde informiert sein!

JETZT ANMELDEN

QR CODE SCANNEN -->

Felix Berger, geb. 15.11.2025Lilly Hofer, geb. 27.09.2025Johann  Helml, 19.10.2025 
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Vorinformation 
Ferienbetreuung 
Auch in den Semester-, Oster- 
und Sommerferien 2026 wird 
seitens der Gemeinde wieder 
eine Ferienbetreuung angebo-
ten, sofern genügend Bedarf 
besteht. Genaue Informationen 
zur Anmeldung werden noch 
zeitgerecht im Kindergarten und 
der Volksschule verteilt.

Ein schöner Weihnachtsbaum 
schmückt auch heuer wieder 
unseren Ortsplatz und verleiht 
eine vorweihnachtliche Stim-
mung. Der Baum stammt aus 
dem Garten von Maria Falkin-
ger-Hörtner und Horst Hörtner 
vom Edhügel – ein herzliches 
Dankeschön an euch beide.

Christbaum am
Ortsplatz

Anmeldung für Kindergarten
und Krabbelstube 2026/27
Am Montag, den 12. Jänner und 
Dienstag, den 13. Jänner 2026 
besteht die Möglichkeit, die 
Kinder für den Besuch des 
Kindergartens oder der Krabbel-
stube für das Arbeitsjahr 
2026/27 anzumelden. 

Die Anmeldung findet telefo-
nisch statt. Interessierte sollten 
sich bitte an einem dieser Tage 
in der Zeit von 13.00 bis 14.30 
Uhr unter der Telefonnummer 
0664/8341496 im Kindergarten 
melden.

Die Gemeinde Kleinzell i.M. 
bedankt sich ganz besonders 
beim Personal des Bezirksalten- 
und Pflegeheims Kleinzell für 
ihre unermüdliche und wert-
volle Arbeit zum Wohle unserer 
älteren Menschen. Wir wün-
schen allen Bediensteten 
schöne Festtage und ein gesun-
des Jahr 2026.

Danke an das 
Pflegepersonal

Friedenslicht der
FF Kleinzell
Auch heuer trägt die Feuerwehr 
das Friedenslicht wieder von 
Haus zu Haus. Wer möchte, 
stellt am 24. Dezember bitte im 
Eingangsbereich bei der Haustür 
eine Laterne oder Kerze bereit, 
damit diese von der Feuerwehr-
jugend entzündet werden kann. 
Die Feuerwehr wird von 08:00 
Uhr bis 12:00 Uhr das Friedens-
licht verteilen.

„Silvester-Freude“
Zum Einleiten des neuen Jahres 
gehören zur Silvesternacht tra-
ditionellerweise Leuchtraketen 
und Kracher. Dem spricht auch 
grundsätzlich nichts entgegen.
Wir möchten aber darauf hin-
weisen, dass sich diese Tradition 
nur auf die Silvesternacht be-
schränken soll. Die Kracher sind 
für die Tierwelt sehr problema-
tisch aber auch für Kleinkinder 
nicht gerade ideal.

Die Hundehalter bereiten sich 
auf die Silvesternacht entspre-
chend vor, jedoch schon vorher 
und auch nach Silvester haben 
Kracher einfach keine Berechti-
gung mehr. Wir bitten die Bevöl-
kerung ihre Silvesterfreude auf 
den 31.12 bzw. 1.1. zu beschrän-
ken - vielen Dank! 

Fenster-Adventkalender im 
Kleinzeller Ortskern

Auch in diesem Jahr bereichert 
der Fenster-Adventskaleder von 
Kinder Kreaktiv den Ortskern. 
Jeden Tag lässt sich rund um das 
Zentrum ein neu beleuchtetes 
Adventfenster entdecken.
 
Gestaltet wurden die 24 Fenster 
von den Volksschulkindern der 
1. bis 4. Klassen. Mit viel Krea-
tivität und Begeisterung haben 
sie die Bilder und begleitenden 
Texte selbst entworfen. 
 
Ein herzliches Dankeschön an 
alle jungen Künstlerinnen und 
Künstler, sowie an die Hausbe-
sitzer, die ihre Fenster für diesen 
besonderen Adventskalender 
zur Verfügung stellen und an 
Karin Baumann für die ganze 
Organisation.

Wir wünschen allen viel Freude 
beim Erkunden der weihnacht-
lich geschmückten Fenster.
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Rückblick auf ein bewegungsreiches Jahr 
in Kleinzell
Die Gemeinde Kleinzell im Mühl-
kreis lebt den Gedanken der 
Gesundheitsförderung und Prä-
vention bereits seit vielen Jahren 
erfolgreich und mit großem En-
gagement. Koordiniert werden 
alle Initiativen im Arbeitskreis 
„Gesunde Gemeinde".
 
Der offene und überparteiliche 
Arbeitskreis trifft sich mehrmals 
jährlich und lädt alle Interessier-
ten herzlich ein, sich aktiv einzu-
bringen und mitzuwirken.

Aktivitäten 2025
Ein besonderer Höhepunkt war 
heuer im Frühjahr der Tag der 
Bewegung, der viele Bürgerin-
nen und Bürger motiviert hat, 
gemeinsam aktiv zu sein. Auch 
darüber hinaus konnten wir das 
ganze Jahr über ein vielfältiges 
Angebot an Bewegungsaktivitä-
ten bereitstellen. 
Zusätzlich fand heuer ein Ers-

te-Hilfe-Kurs statt, der großen 
Anklang fand. Es freut uns sehr, 
dass sich so viele Gemeinde-
bürgerinnen und -bürger die 
Zeit genommen haben, lebens-
rettende Maßnahmen aufzufri-
schen oder neu zu erlernen. 
 
Ebenso wurden die Leserinnen 
und Leser der Gemeindezei-
tung über das Jahr hinweg mit 
regelmäßigen Gesundheitstipps 
begleitet: kleine Impulse und 
praktische Hinweise für einen 
bewussteren Alltag. 
 
Für das kommende Jahr haben 
wir bereits spannende Vorträge 
und Veranstaltungen geplant, 
die Einblicke rund um Gesund-
heit, Bewegung und Wohlbefin-
den bieten werden. Außerdem 
wird eine “alte neue” Aktivität 
wieder zum Leben erweckt – 
mehr wird an dieser Stelle aber 
noch nicht verraten. 

Ein herzlicher Dank gilt dem en-
gagierten Team der Gesunden 
Gemeinde sowie allen Unter-
stützerinnen und Unterstützern, 
die durch ihre Mitarbeit, ihre 
Ideen und ihr Engagement dazu 
beitragen, dass Gesundheits-
förderung in unserer Gemeinde 
gelebt wird. 
 
Wir freuen uns auf ein gesundes 
und bewegtes neues Jahr!

Wir gratulieren unseren Jubilaren

Am 04. Dezember 2025 wurden 
wieder 2 Jubilare geehrt. Pichler 
Hilda und Pürmayr Hildegard 
begingen heuer ihr 85. Lebens-
jahr, zu dem Bürgermeister 
Klaus Falkinger bei einer ge-
meinsamen Geburtstagsfeier 
recht herzlich gratulierte. Ge-
meinsam mit Vertretern
der Gemeinde wurden auch 
Geschenkboxen überreicht. 
Wir gratulieren allen Jubilaren 
herzlich und wünschen weiter-
hin Gesundheit, Glück und viele 
freudige Momente!

1. Reihe v.li.: Pürmayr Hildegard, Hilda 

Pichler 2. v.li. Franz Hofer, Siegfried 

Barth, Pfarrer Rupert Granegger, Ste-

fanie Zauner und Bürgermeister Klaus 

Falkinger
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SOS-Hilferuf mit Handzeichen

Das SOS-Handzeichen ist ein 
stiller Hilferuf, bei dem man den 
Daumen in die flache Hand legt 
und die Finger darüber schließt. 
Es wird in Notlagen, insbeson-
dere bei häuslicher Gewalt, 
verwendet, um unauffällig um 
Hilfe zu bitten. Wer das Zeichen 
sieht, sollte diskret handeln, 
zum Beispiel mit Ja/Nein-Fragen 
oder durch das Rufen der Polizei 
(133) oder des Hilfetelefons.

So wird das SOS-Handzeichen 
ausgeführt:

•	 Hebe eine Hand mit der 
Handfläche zum Gegenüber

•	 Klappe den Daumen in die 
Handfläche ein

•	 Schließe die restlichen 
Finger darüber, sodass der 
Daumen „eingeschlossen“ 
ist.

So reagiert man, wenn man 
das Zeichen sieht:

•	 Ruhig bleiben: Sorge dafür, 
dass die Person sich sicher 
fühlt, ohne die Situation zu 
verschärfen

•	 Reagiere diskret: Stelle Fra-
gen, die mit „Ja“ oder „Nein“ 
beantwortet werden kön-
nen, wie zum Beispiel: „Soll 
ich Hilfe holen?“

•	 Rufe Hilfe: Wenn die Situa-
tion es erfordert, wähle die 
Polizei unter der Notrufnum-
mer 133 

•	 Nutze Beratungsstellen: In 
akuten Fällen ist die Frauen-
helpline unter 0800/222 555 
eine kostenlose und anony-
me Anlaufstelle

Ein stiller Hilferuf den jeder kennen sollte

Wer gerade akut von Gewalt 
betroffen ist, ruft die Polizei!

Aktuelle 
Highlights mit 
der OÖ 
Familienkarte
In den kommenden Monaten 
werden für alle Inhaber der OÖ 
Familienkarte wieder tolle Aktio-
nen angeboten.

Alle Infos findet ihr hier: Hier gehts zur 

Gutscheinbestellung 
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Zeller.

Monats.

Markt.

wünscht

Frohe.

Weihnachten.

Das neue Marktjahr beginnt wie jedes Jahr erst im 
Februar. Im Jänner ist Pause!

Ab dem Frühjahr laden wir euch am Vorplatz der Schule 
bei Kaffee und kleinen Frühstückshäppchen zum 

Verweilen ein. 

Wir freuen uns, wenn unser Angebot angenommen 
wird und wir damit das MITEINANDER 

fördern
 können. 

Wir wünschen euch 
FROHE WEIHNACHTEN!

 Euer Monatsmarktteam

Monatsmarkt-News und ein Ausblick für 2026

Was tut sich in Kleinzell?
Veranstaltungsvorschau

Dezember 2025
24. Dezember 2025		  - FF Friedenslichtverteilung
				    - Bücherei Weihnachtsgeschichtenlesung im Medienraum um 15:00 Uhr
				    - Christmette Pfarrkirche 21:00 Uhr danach Punschstand am Ortsplatz
29. Dezember 2025 und
30. Dezember 2025		  - Kinderskikurs Hochficht 6-14 Jahre					        

Jänner 2026
1. Jänner 2026		   	 - Neujahrsgottesdienst um 19:00 Uhr
6. Jänner 2026			   - Jahreshauptversammlung FF 14:00 Uhr im GH Scharinger
7. Jänner 2026			   - Gemeinsames Café im "Wohnen mit Service" ab 15:00 Uhr
12. Jänner 2026		  - Seniorenbund Kegeln im GH "Wirtin z´Arnreit" von 17:00 - 19:00 Uhr
17. Jänner 2026		  - Musikverein + Feuerwehr Skitag
21. Jänner 2026		  - Seniorenbund Handy Schulung um 9:00 Uhr im Medienraum Gemeindeamt	
				    - Gemeinsames Café im "Wohnen mit Service" ab 15:00 Uhr
24. Jänner 2026		  - Ersatztermin Kinderskikurs Hansberg (3-6 Jahre)
				    - Bäuerinnen Kochkurs "kreative Burger Welt" 9:00 Uhr im Kindergarten
				    - Senioren Ball GH Scharinger 13:00 Uhr
25. Jänner 2026		  - Ersatztermin Kinderskikurs Hansberg (3-6 Jahre)
31. Jänner 2026		  - Kleinzeller Tarockturnier 18:00 Uhr GH Scharinger

Februar 2026
2. Februar 2026		  - Annahme Skiservice Sportheim 18:00-20:00 Uhr
4. Februar 2026		  - Pensionistenverband Handykurs im Medienraum Gemeindeamt
				    - Gemeinsames Café im "Wohnen mit Service" ab 15:00 Uhr
7. Februar 2026		  - Tagesskifahrt Hochkönig SK Kleinzell
				    - Jahreshauptversammlung Goldhaubengruppe 13:00 Uhr GH Scharinger
9. Februar 2026		  - Seniorenbund Kegeln im GH "Wirtin z´Arnreit" von 17:00 - 19:00 Uhr
13. Februar 2026		  - Seniorenbund Winter- /Schneeschuhwanderung
14. Februar 2026		  - Kleinzeller Monatsmarkt
15. Februar 2026		  - Kinderfasching ÖVP ab 14:00 Uhr im GH Scharinger
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MEDIENDIENST DER CARITAS OBERÖSTERREICH
Caritas bietet kostenlose Energiespar-Beratung und 
Gerätetausch

Der Klima- und Energiefonds 
fördert mit Mitteln aus dem 
Klimaministerium den Aus-
tausch von energieintensiven 
Elektrogeräten und eine Ener-
giesparberatung im Haushalt. 
Die Anträge dafür werden über 
die Caritas OÖ abgewickelt.
Die kostenlose Unterstützung 
steht allen Personen mit Haupt-
wohnsitz in Oberösterreich 
offen, die eine der folgenden 
Voraussetzungen erfüllen:
•	 OBS-Gebührenbefreiung
•	 Wohnbeihilfe
•	 Sozialhilfe oder Aus-

gleichszulage
•	 Heizkostenzuschuss vom 

Land OÖ

So funktioniert‘s: 

1.	 Anmeldung bei der Cari-
tas-Sozialberatungsstelle 
unter www.caritas-ooe.at/
energie, energiesparen@
caritas-ooe.at oder 0676 
8776 8047.

2.	 Erstberatung und Überprü-
fung der Anspruchsberech-
tigung

3.	 Termin für die Energiespar-
beratung vereinbaren

4.	 Die Beratung ist der in-
dividuellen Situation im 
Haushalt angepasst und 
umfasst u.a. Lüften, Warm-
wasserbrauch, Verstehen 
der eigenen Abrechnungen, 

Vermeidung von Schimmel 
und Reduktion des Strom-
verbrauchs.

Bei der Energiesparberatung 
werden auch die Elektrogeräte 
im Haushalt überprüft und bei 
Bedarf werden kaputte oder alte 
Geräte mit hohem Stromver-
brauch ausgetauscht. Getauscht 
werden können Kühl-/Tiefkühl-
schränke, Kühl-Gefrier-Kom-
binationen, Geschirrspüler, 
Waschmaschinen, E-Herde und 
Backöfen. Die Energiespar-Bera-
tung wird von speziell geschul-
ten Caritas-Mitarbeiter*innen 
durchgeführt.
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